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Kultur- und Freizeittipps des Schauspielers Tobias van Dieken

Herzenswege in der Stadt und auf
dem Land
26. März 2025, 15:16 Uhr | Lesezeit: 4 Min.

Ausgebildet an der Otto-Falckenberg-Schule, ist der Wahl-Münchner Tobias van Dieken dem Theater noch

immer eng verbunden.

(Foto: Maximilian Motel)

Der Schauspieler Tobias van Dieken freut sich in der Woche von 31.

März bis zum 6. April auf sein Lieblingskino, Feiern mit Freunden,

Theater und viel Zeit in der Natur.

Im vergangenen Jahr sorgte er im Münster-Tatort
„Unter Gärtnern“ für Top-Einschaltquoten. Mehr als
zwölf Millionen Zuschauer sahen Tobias van Dieken
dabei zu, wie er nackt dem Pool in seiner
eingezäunten Schrebergartenparzelle entstieg, um
Würstchen zu grillen. Ein Hingucker offenbar, der
Münchner wird nicht ohne Grund auch als Schönling
in Herzschmerzformaten besetzt („Rosamunde
Pilcher“). In diversen Fernsehkrimis und Serien ist er
ebenfalls regelmäßig zu sehen. Eigentlich aber
schlägt das Herz des an der Otto-Falckenberg-Schule
ausgebildeten Schauspielers fürs Theater, dem, wie
er sagt, Ursprung seines Berufs. So steht er seit vielen
Jahren im „Brandner Kaspar“ im Münchner
Volkstheater auf der Bühne. Aktuell ist Dieken in der
ZDF-Mediathek im Fernsehfilm „Zimmer im Grünen
– Herzenswege“ zu sehen. Im Kino kann man ihn von
August an erleben, in Bully Herbis neuem Kinofilm
„Das Kanu des Manitu“.

Montag: Freibad im Frühling

Wasserspaß zu allen Jahreszeiten: Im Dantebad kann man auch im Winter und Frühling draußen

schwimmen.

(Foto: Catherina Hess)

Wenn die schnellen, polternden Schritte im Treppenhaus, die
brausenden Autos unten auf der Straße, der nur spärlich gefüllte,
mich angähnende Kühlschrank unmissverständlich zu verstehen
geben: Es ist Montag, dann ist das schwierig. Insgesamt. Die einzig
kluge Strategie: ab ins Café. Ein guter Cappuccino, ein Cornetto
dazu, ein kleiner Schnack mit den anderen Gästen von Tisch zu
Tisch, wo ginge das besser als bei Ilka und Claudio im „Driveri“ in
der Augustenstraße. Danach raus an die frische Luft, Kollegen
treffen, Pläne schmieden. Am Nachmittag die Schleißheimer Straße
ins Dantebad, wo es im Winter draußen herrlich dampft und man im
Sommer den Nackerten beim Sonnenbad zuschauen kann.

Dienstag: Lieblingskino

Filmerlebnis vom Feinsten: Popcorn und sogar Käseplatten reicht das Personal in der „Astor Film

Lounge“ im Arri-Kino in der Maxvorstadt.

(Foto: Florian Peljak)

Man stelle sich vor, am Dienstag wäre Dienst. Wir nehmen also an,
ein Casting stünde an. Casting, das bedeutet Vorbereitung und
Vorsprechen, ein neuer Charakter, eine neue Geschichte, eine neue
Welt, die sich vor mir öffnet. Um der Fantasie eine Form zu geben,
eine Erdung, um loszulassen und nicht zu viel zu wollen, schnappe
ich mir das Fahrrad und düse in die Auen, hoch zum Flaucher. Auf
der anderen Seite, leicht unterhalb vom Zoo, lege ich mich dann in
die eiskalte Isar und lasse die Strömung an mir vorbeirauschen.
Einmal alles ausschalten. Auf null. Abends zur Belohnung dann ein
Besuch in meinem allerliebsten Kino: der Astor-Film-Lounge im
sagenumwobenen Arri: keine Schlange, gute Filme (dienstags und
sonntags gibt's Originalfassungen), der immer freundliche Service
bringt das Popcorn oder auch eine Käseplatte direkt an den Platz.
Fast schöner als daheim.

Mittwoch: Karibik in Bayern

Ein schöner Ort, um den Stadtstress abzuschütteln: der Walchensee mit seinem türkisfarbenen

Wasser.

(Foto: Manfred Neubauer)

Raus, raus, raus an die Seen, aufs Land, in die Berge. Natur,
natürlich, wohin denn sonst. Den Lärm, den Stress, die Heiserkeit
der Stadt abschütteln. Ob auf den Steg zum Bierbichler, also dem
Gasthaus zum Fischmeister zwischen Starnberg und Ambach, oder
die scharfen Serpentinen hoch und wieder runter zum eiskalt-
türkisfarbenen Walchensee, dieser unheimlichen Schönheit, oder
noch ein Stück weiter in die Jachenau, die vermaledeite Höhenangst
abtrainieren. Der Blick von Außen versetzt das ganze tüchtige
Schaffen und Treiben der Stadt in eine neue Farbe. Dort zurück lasse
ich den Abend klassisch ausklingen. Wenn die ersten
Frühjahrsstrahlen lange Schatten auf die Ludwigstraße ziehen,
sitzen wir erst vor dem „Schumanns“ mit Blick auf die
Feldherrnhalle, später geht es rein. Kostas und Makis haben alles
und uns im Griff. Ein Fernsehteller, ein Pils und einen Vodka Collins.
Liebes Leben, was willst du mehr.

Donnerstag: Hartes Schülerleben

Seine turbulenten Jahre an der Schauspielschule in München hat Joachim Meyerhoff in seinem

wunderbaren Roman „Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke“ verarbeitet.

(Foto: Jens Kalaene/picture alliance/dpa)

Seit Beginn meiner Münchner Zeit zieht es mich immer wieder auf
den Elisabethmarkt. Im neuen Gewand gibt es „Am Standl20“
besten Kaffee, vorher oder nachher zum Fizzy Bubele auf eine Pita,
erschwinglich und entspannt, so wie es sich grad ausgeht – auch so
kannst Du sein, mein Minga, in ein paar Ecken und Enden noch.
Abends schleich’ ich mich in die Abschlussinszenierung der Otto-
Falckenberg Schule. „RCE – #RemoteCodeExecution“. Ja,
schaumermoi. Die Jahre hier waren ein Kampf um alles, ums
Bestehen und Überleben, keiner beschreibt es so lustig und pointiert
wie der Kollege Meyerhoff. Dass bloß keiner merkt, dass ich nichts
kann. Im Rückblick große Dankbarkeit, wie so oft, für die vielen
Räume und Möglichkeiten, die hier für uns bereitstanden.

Freitag: Feiern fast wie früher

So leer wie sonst nie: der Münchner Club „Rote Sonne“.

(Foto: Tina Weber)

Freitag wird gefeiert. Zu Schauspielschulzeiten im Atomic Café,
später mit meinen Jungs in der Roten Sonne, im Baby, im Heart, klar
auch im Einser … Immer frei nach dem Kir-royalischen Duktus: Wer
drin ist, ist drin. Ja, das war auch ein Abarbeiten an der selbst
ernannten sogenannten Schickeria. Gebe ich zu, hilft ja nichts. Schön
war’s trotzdem. Heute sind zwei Gänge rausgenommen, aber die
alten Freunde geblieben und man findet mich gerne bei Thorleif im
„Graf Rumford“. Hier gibts entspannte Drinks und meistens auch
eine kleine Ausstellung oder Vernissage.

Samstag: Im Theaterklassiker

Oh München, möchte ich manchmal schreien, München, du
Erbarmungslose, du Ungnädige, du viel zu Teure, du elend Bigotte,
mit deinem Mönch und seiner Schrift. Dass ich nicht lache.
Gleichwohl bist du Heimat so vieler herausragender
Persönlichkeiten, Künstler, Autoren, Regisseure und Schauspieler. In
deinem Herzen pocht die Kultur. Gott sei Dank. Ich gräme mich also
ein wenig, drehe und wende es und mach mich auf ins Volkstheater,
wo ich zum zigtrillionensten Mal den Preußen im „Brandner Kaspar“
gebe. Ort ist das Schlachthofviertel, wo sonst. Heute ist ein
besonderer Tag, Vorstellungsbeginn um 16 Uhr schon, denn es ist
20-jähriges Bestehen. In der Garderobe sind wir eine Familie:
Brückner, Brandl, Murr. Verrückt.

Sonntag: Herzenswege im Grünen

Szene aus dem neuen ZDF-Film „Zimmer im Grünen – Herzenswege“ mit Therese Hämer und Tobias

van Dieken.

(Foto: Frank Dicks/ZDF)

Erst mal ausschlafen. Wahrscheinlich leicht verkatert ins Museum.
Vielleicht mit Freunden, vielleicht allein. Eine Butterbrezn in der
Hand, ab ins Lenbachhaus zum Blauen Reiter, diese Farben und
Formen beim Schlendern einfach mal wirken lassen. Später auf der
Couch gibt’s zum Wochenausklang, versöhnlich und herrlich
eskapistisch: „Zimmer im Grünen – Herzenswege“ in der ZDF-
Mediathek. Ich freue mich, die Kollegin Therese Hämer zumindest
auf dem Bildschirm mal wieder zu treffen. Die Dreharbeiten unter
Apfelbäumen und der Regie von Felix Ahrens im herbstlich
hessischen Hügelland waren eine schöne Zusammenarbeit.

Tobias van Dieken wurde 1980 in Bonn geboren. Erste
schauspielerische Gehversuche unternimmt er als Schüler am Theater
der Jugend Bonn. Im Jahr 2000 folgt die Schauspielausbildung an der
Otto-Falckenberg-Schule in München. Seitdem ist er neben
Engagements an verschiedenen deutschen Bühnen am Volkstheater
München kontinuierlich auf der Bühne zu sehen. Außerdem ist er
einem breiteren Publikum durch Film- und Fernsehauftritte in Serien
wie „Der Alte“, „Polizeiruf 110“ oder im „Tatort“ bekannt. Von August
2025 an wird er im Film „Das Kanu des Manitu“ von Bully Herbig in
deutschen Kinos zu sehen sein. 
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Der Münchner Schauspieler Wolfgang Maria

Bauer

„Ich bin in der Liebe ein Geschei-
terter“
In seinem Leben musste sich Wolfgang Maria Bauer die

Vaterschaft vor Gericht erstreiten. In seinem Debütro-

man „Kaltblut“ lehnt die Hauptfigur die Vaterschaft ab.

Was das eine mit dem anderen zu tun hat, erklärt der Schauspieler, Regisseur und Autor bei einem

Treffen in München.

I n t e r v i e w  vo n  B a r b a r a  H o rd yc h

Für Sie ausgewählt

Münchner Tanzpreis 2025 an Zufit

Simon

Rebellische Körper

Ihr Vorname bedeutet im Hebräischen

„Kolibri“, doch Choreografin Zufit Simon

ist eher eine Kämpfernatur, die mit ihren

Stücken das politische Potenzial des

weiblichen Körpers erforscht.

Kultur- und Freizeittipps der

Kabarettistin Christine Eixenberger

Viel beschäftigt und gut
gelaunt

Die Kabarettistin Christine Eixenberger

freut sich in der Woche von 10. bis 16.

März auf ihre Auftritte in Bayern, den

Starkbieranstich auf dem Nockherberg

und einen Flohmarktbummel.

Schlagzeuger Sebastian Förschl

im Porträt

Ein Musikerleben zwischen
Philharmonikern und Surf-
Band

Ob im Konzertsaal oder auf der Bandbüh-

ne, ob vertrackte Kompositionen oder

Chanson: Der Schlagzeuger Sebastian

Förschl liebt Musik in vielen Formen.

„Maischberger“

Carsten Maschmeyer muss
Kanzler werden

Zur aktuellen US-Politik macht Sandra

Maischberger eine gute Sendung mit

guten Gästen. Besser ist nur Carsten

Maschmeyer. Ja, der Carsten Maschmey-

er.

Auf dem Weg nach München

Wer die 15 000 Euro im ICE
verloren hat – und was die
Person damit machen wollte

Eine Frau entdeckt die Tasche mit dem

Geld auf einem Sitz und gibt sie bei der

Polizei ab. Nun hat sich die Eigentümerin

gemeldet.

Außenpolitik

Warum mag der uns nicht?

In Brüssel rätseln Diplomaten, aus wel-

chen Gründen US-Vizepräsident J. D.

Vance ausgerechnet über die Europäer

immer so hart und abfällig redet. Eine

mögliche Erklärung hat weniger mit der

EU zu tun als mit einem Zuschauer in

Washington.

Kultur- und Freizeittipps des

Filmproduzenten Felix von Poser

Abenteuer in München und im
hohen Norden

Der Filmproduzent Felix von Poser freut

sich in der Woche von 24. bis 30. März auf

Wellenreiten, Tanzen im Club, die Berge

und neue Filme in Kino und Fernsehen.

Erste Ausfahrt im Dacia Bigster

Dacia macht auf schick

Neuer Konkurrent für den VW Tiguan:

Der Familien-SUV Bigster ist als Voll-

Hybrid groß, effizient – und unschlagbar

günstig.

Prozess am Amtsgericht Mün-

chen

Mutter lässt Dreijährige trotz
Lebensgefahr nicht
behandeln

Die Kinderärztin schlägt Alarm, die kleine

Emilia leidet unter akuter Blutarmut.

Doch ihre Mutter – von Beruf Kranken-

schwester – reagiert nicht, bis die Polizei

eingreift. Wegen Verletzung der Fürsor-

gepflicht steht die 32-Jährige nun vor

Gericht.

Taschendiebe

Ausgeraubt im Urlaub: was
nun?

Touristen sind für Diebe ein leichtes Ziel:

Und worauf man achten sollte, wenn man

doch bestohlen wird.

Kinofilm über Münchner Hoch-

schule

Die quirlige Welt der
Akademie der Bildenden
Künste

Camilla Guttner ist Malerin, Musikerin

und Regisseurin. Wie das alles zusam-

menpasst, ist in ihrem ersten Kinofilm zu

sehen: „Die Akademie“ spielt genau dort,

wo auch die Münchnerin studiert hat.

Frühling in München

Sonnenbrille aufsetzen und
an die Kernfusion denken

Der Frühling ist in München angekom-

men und erhellt die Gemüter. Doch das

Wochenende naht: Die Temperaturen

und die menschliche Laune sinken also

garantiert.
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